
Programm zur  
OPEN UNIVERSITY-VORTRAGSREIHE IM WINTERSEMESTER 

2017/2018 
 

Die Veranstaltung findet jeweils von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
im Raum I 107 an der Technischen Hochschule Deggendorf statt. 

 
 

 
  

Nr.  Datum  Referent/in Thema  

1  
 
Dienstag, 
14.11.17 
 

Alexander Kapphan 

Karl-Michael Brückl 

 

„Managerenthaftung: Compliance, Managersicherheit und 
neue Entwicklungen im Bereich der Managerhaftpflicht- und 

Strafrechtsschutzversicherungen“. 
 

     

2  
Dienstag, 
28.11.2017 

Klaus Fruth 
 

 
„Die Vorteile eines Compliance-Managementsystems für 

Unternehmer nach neuester Rechtsprechung am Beispiel des 
Arbeitsstrafrechts“ 

 

     

3  
Dienstag, 
05.12.12  

  

Fabian Ludacka 
 

Giacomo Pasini 
 

Astrid Biermeier 
 

 
„Unternehmens-Prozesse 4.0 und Human 

Workflowmanagement“ 
 

    

4 Dienstag, 
12.12.17 Dr. Markus Reimer 

„Qualität ist alles!  
Qualitätsmanagement als Erfolgskatapult“ 

 

    



Alexander Kapphan 
 

Rechtsanwalt 
Master Risiko- und Compliancemanagement 

 

 
Alexander Kapphan 
 
studierte Rechtswissenschaften an der Universität Regensburg und sammelte während des Studiums und 
des Referendariats Erfahrungen in verschiedenen Anwaltskanzleien und Unternehmen. Er absolvierte 
Stationen unter anderem in der Kanzlei Gleiss Lutz und der Heidelberg Cement AG. 
 
Nach Ablegen der 2. Juristischen Staatsprüfung begann er seine anwaltliche Tätigkeit in der 
Insolvenzverwaltung Prof. Dr. Scherer. Dort beschäftigt er sich insbesondere mit Insolvenzanfechtung und 
Wahrnehmung von Gläubigerinteressen. Seit 2014 ist er für die Leitung der Insolvenzverwaltung 
verantwortlich. 
 
Im Jahr 2017 absolvierte Alexander Kapphan den weiterbildenden Studiengang „Master Risiko- und 
Compliancemanagement“ an der Technischen Hochschule Deggendorf. Dort ist er auch als 
Lehrbeauftragter in betriebswirtschaftlichen Studiengängen im Bereich Business Continuity Management 
tätig. 
 
Für das International Institute for Governance, Management, Risk & Compliance (GMRC) der Technischen 
Hochschule Deggendorf nimmt er verschiedene Aufgaben, u.a. im Bereich Audit und Zertifizierung wahr. 
 
Außerdem fungiert er als Berater für die Governance Solutions GmbH, einer ganzheitlichen 
Unternehmensberatung im Bereich Governance, Risk & Compliance. 

Kontakt: 
 

kapphan@insolvenzverwaltung-scherer.de 
 

 
  



B. Sc., Karl-Michael Brückl 
 

Versicherungsvertrieb, Kundenbetreuer, 
Allianz Generalvertretung Karl & Herbert Brückl oHG 

 

 
Karl-Michael Brückl 
 
arbeitet seit Beginn seines VWL-Studiums an der Universität Regensburg im Jahr 2009 bei der Allianz SE 
im Versicherungsvertrieb. 

Bevor er 2015 in die seit mehreren Generationen familiengeführte Allianz Generalagentur Brückl einstieg, 
sammelte er vielfältigste Erfahrungen durch verschiedene Arbeitseinsätze in Versicherungsagenturen in 
Bayern und Österreich. Durch die Betreuung zahlreicher Kundenverbindungen zählen mittlerweile 
namhafte deutsche Unternehmen zu seinen Referenzen. 

2012 absolvierte er den Masterstudiengang „Risiko und Compliance Management“ an der TH Deggendorf.  

Aktuell arbeitet er - zusammen mit dem International Institute for Governance, Risk und Compliance 
(GMRC) und der Governance Solutions GmbH, an der Umsetzung verschiedener Projekte. 

Schwerpunkte: 
• Risikoanalyse und Betreuung von Großkundenverbindungen 
• Absicherungskonzepte für Unternehmen und Geschäftsführer 
• Unterstützung bei der Umsetzung und Konzeptionierung betrieblicher Vorsorgesysteme (z.B.: 

Betriebliche Altersvorsorge, Betriebliche Krankenversicherung,…) 

Kontakt: 
 

karl-michael.brueckl@allianz.de 
 
  



Managerenthaftung 
 

Compliance, Managersicherheit und neue Entwicklungen im Bereich der Managerhaftpflicht- und 
Strafrechtsschutzversicherungen 

 
Vortragsbeschreibung 
 
Kennen Sie alle Risiken Ihrer täglichen Arbeit als Führungskraft? 
Wer viel gewinnen will, kann auch von einem Moment auf den anderen viel verlieren.  
Für das unternehmerische Ergebnis Ihres Handelns müssen Sie persönlich geradestehen.  
Im schlimmsten Fall ist nicht nur Ihre berufliche Position, sondern sogar Ihr Privatvermögen gefährdet. 
Hinzu kommen – ganz unabhängig von der Rechtsform des Unternehmens – die wachsenden 
Anforderungen, die im Rahmen von Corporate Governance und Compliance an Firmenlenker gestellt 
werden.  
 
Ihr Nutzen 
 
Sie erhalten eine sehr praxisbezogene Übersicht und Zusammenfassung der wichtigsten Absicherungen, 
die Sie als (zukünftiger) Entscheider brauchen. 
 
Aus dem Inhalt 
 
• Früher mussten Geschäftsführer oder Manager bei folgenreichen Fehlentscheidungen meist nur 

eine Kündigung fürchten. Heute werden diese immer öfter auch persönlich dafür haftbar gemacht – 
der Streitwert geht schnell in die Millionen. 

 
• Verteidigen Sie Ihren guten Namen! Abweichend vom Grundsatz, dass der Kläger die für ihn 

günstigen Tatsachen darlegen und beweisen muss, bürden Aktiengesetz und Genossenschaftsgesetz 
dem Organmitglied die Beweislast auf (Beweislastumkehr). 

 
• Compliance Zertifizierung lohnt sich doppelt. So haben die Unternehmen nicht nur den Vorteil eines 

implementierten Compliance-Systems, sondern auch noch verbesserte Deckungszusagen und in der 
Regel einen Prämienvorteil. 

 
 
Referenten: 
Alexander Kapphan, Rechtsanwalt, M.A Risiko & Compliancemanagement  
Karl-Michael, Brückl, Kundenbetreuer, Allianz SE 
 

14.11.2017 von 17:30-19:00 Uhr 
Technische Hochschule Deggendorf, Hörsaal I107 

 
 
  



Klaus Fruth 
 

Richter am Amtsgericht 
 

 
Klaus Fruth 
 
ist Richter am Amtsgericht. Derzeit ist er beim Amtsgericht Freyung hauptsächlich als Strafrichter 
eingesetzt und dort Vorsitzender des Schöffengerichtes. 
 
Er ist seit über 10 Jahren Lehrbeauftragter an der Technischen Hochschule Deggendorf (THD) u.a. für 
Governance und Compliance, Produkthaftungsrecht, Unternehmensrecht und Geschäftsführer- 
Compliance. 
 
Zugleich verantwortet er an der THD im Studiengang BWL Bachelor die Durchgängigkeit eines 
geschlossenen Curriculums für Governance und Compliance. 
 
Außerdem ist er Dozent u.a. für die TÜV-SÜD Akademie, sowie für die Hans-Lindner- Stiftung, für das 
Volkswagen-Bildungsinstitut im Rahmen von Produkthaftungsschulungen sowie Modulverantwortlicher 
und Referent im berufsbegleitenden Masterstudiengang Risiko- und Compliancemanagement an der THD. 
 
Seit 2014 übt er darüber hinaus die Funktion eines externen Compliance-Komitee-Mitglieds der THD aus.  
 
Er ist Leiter der Funktion „Praxis“ am internationalen Institut für Governance, Management, Risk & 
Compliance (GMRC). 

Kontakt: 
 

Klaus.fruth@t-online.de 
 
  



„Die Vorteile eines Compliance-Managementsystems für Unternehmer nach neuester 
Rechtsprechung am Beispiel des Arbeitsstrafrechts“ 

 
Vortragsbeschreibung 
 
Es werden Vorteile eines Compliance-Managementsystems für Unternehmer am Beispiel des 
Arbeitsstrafrechts und unter Berücksichtigung neuer Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs dargestellt. 
 
Ihr Nutzen 
Das Arbeitsstrafrecht ist ein unübersichtliches Themengebiet, bei dem viele Querschnittrechtsgebiete 
betroffen sind. Den Überblick über die Pflichten des Unternehmers zu behalten, ist deshalb nicht leicht. 
Ein (integriertes) Compliance-Managementsystem sowie ein prozessorientierter Ansatz helfen, die 
Haftungs- und Strafbarkeitsrisiken zu reduzieren. 
 
 
Aus dem Inhalt 
 

• Grundzüge des Arbeitsstrafrechts 
 

• Vorteile eines Compliance-Managementsystems nach neuester BGH- Rechtsprechung 
 
Referent: 
 
Klaus Fruth, Richter am Amtsgericht 
 
 

28.11.2017, 17.30 Uhr 
Technische Hochschule Deggendorf, Hörsaal I107 

 
 
  



Fabian Ludacka 
 

Product Manager der TIM Solutions GmbH 
 

 
Fabian Ludacka 
 
geb. 1987, beschäftigt sich seit 2010 mit dem Thema Prozessmanagement und arbeitet seit 2013 im 
Bereich Workflowmanagement. 
 
Bereits während seines Studiums der Wirtschaftsinformatik (B.Sc.) konnte er an der Hochschule 
Regensburg (OTH) als Mitarbeiter im Bereich Qualitätsmanagement 2,5 Jahre Erfahrung im 
Prozessmanagement sammeln. 
 
Nach seinem Masterabschluss in Wirtschaftsinformatik (M.Sc.) an der Technischen Hochschule 
Deggendorf bildete diese Erfahrung das Fundament für die Spezialisierung im Bereich 
Workflowmanagement. 
 
Seit 2014 arbeitet der Autor nun bei der Firma TIM Solutions als Product Manager und bringt diesen 
Erfahrungsschatz in dieses Buch ein. Im Jahre 2016 erhielt er darüber hinaus einen Lehrauftrag an der 
Technischen Hochschule Deggendorf im Bereich Geschäftsprozessmanagement. 

Schwerpunkte: 
• (Geschäfts-)Prozessmanagement 
• Workflowmanagement 
• Produkt Management 
• Wirtschaftsinformatik 

Kontakt: 
 

fabian.ludacka@tim-solutions.de 
 
 
  



Astrid Biermeier 
 

Bankkauffrau, zertif. Testamentsvollstreckerin, Finance- & Estateplanning, 
Absolventin Wirtschaftsrecht (LL.B.) 

 

 
Frau Astrid Biermeier 
 
fungiert als Assistenz der Leitung des Internationalen Instituts für Governance, Management, Risk und 
Compliance der Technischen Hochschule Deggendorf und Senior Consultant im Team der Governance 
Solutions GmbH um Prof. Dr. Josef Scherer in den Bereichen Governance, Risk & Compliance. 
 
Sie studierte Wirtschaftsrecht (LL.B.). 
 
Zuvor arbeitete sie als Geschäftsführerin in einem Unternehmen der Healthcare-Branche und war u.a. für 
Qualitätsmanagement, Datenschutzmanagement und Organisations- und Prozess-entwicklung 
verantwortlich. 
 
Von 2000 bis 2011 war sie selbstständige Unternehmerin im Consultingbereich Finance und 
Estateplanning.  Der Schwerpunkt lag in der strategischen Finanzplanung und der Auseinandersetzung von 
Erbengemeinschaften mit Nachfolgeregelungen. 
 
Seit 2008 agiert Frau Biermeier als Referentin an der Europäischen Akademie für Finanzplanung im Bereich 
Erbrecht. 

Schwerpunkte: 
• Strategische Finanzplanung 
• Auseinandersetzung von Erbgemeinschaften mit Nachfolgeregelung 

Kontakt: 
 

Astrid.biermeier@govsol.de 
 
  



Giacomo Pasini 
 

cand. Bachelor BWL an der Technischen Hochschule Deggendorf 
 

 
Giacomo Pasini 
 
studiert seit 2014 an der Technischen Hochschule Deggendorf Betriebswirtschaftslehre. 
 
Zuvor arbeitete er in diversen Gastronomiebetrieben als Serviceexperte und bildete sich anschließend zum 
Fachwirt im Hotel- und Gaststättengewerbe an der Hotelfachschule Kermess in München, weiter. 
 
Ab 2016 arbeitet Giacomo Pasini am „International Institute for Governance, Management, Risk & 
Compliance (GMRC)“ der Technischen Hochschule Deggendorf als Assistenz des Vorstandes. 
 
Neben seiner Tätigkeit am Institute arbeitet er seit 2016 federführend an der Entwicklung des VHB-Kurses 
„Einführung in Governance, Risk & Compliance“. 

Schwerpunkte: 
• Governance, Risk & Compliance  
• Workflowmanagement 

Kontakt: 
 

Giacomo.pasini@govsol.de 
 

  



„Digitalisierung von Geschäftsprozessen“ 
 

Vortragsbeschreibung 
 
Die Praxis zeigt, dass Prozesse in vielen Unternehmen mit E-Mails, MS Office und mit Papierformularen 
gelebt werden. Die modellierten Prozesse, die als Unternehmensstandard definiert wurden, geraten dabei 
in den Hintergrund. Die Digitalisierung der Prozesse löst diese Herausforderungen und entlastet 
Prozessbeteiligte. 
 
Ihr Nutzen 
 

• Lösungsansätze für Herausforderungen aus dem Businessalltag 
 

• Einblicke in die Welt der Digitalisierung von Geschäftsprozessen 
 
Aus dem Inhalt 
 

• Vom manuellen Prozess hin zum digitalisierten Workflow  
 

• End-To-End Betrachtung von Geschäftsprozessen 
 

• Fallbeispiele aus der Praxis 
 
Referent: 
 

• Fabian Ludacka, Product Manager, TIM Solutions GmbH, Lehrbeauftragter, TH Deggendorf 
• Astrid Biermeier, Bankkauffrau, zertif. Testamentsvollstreckerin, Finance- & Estateplanning, 

Absolventin Wirtschaftsrecht (LL.B.) 
• Giacomo Pasini, cand. Bachelor BWL an der Technischen Hochschule Deggendorf 

 
05.12.2017 von 17:30-19:00 Uhr 

 
Technische Hochschule Deggendorf, Hörsaal I107 

 
  



Dr. Markus Reimer 
 

Keynote Speaker – Auditor für Managementsysteme 
 

 
Markus Reimer 
 
 ist international gefragter Keynote Speaker bei DAX-Unternehmen ebenso, wie bei KMU. Seine gefragten 
praktischen Erfahrungen mit und aktuellen Einblicke in die Führungsebenen verschiedenster 
Unternehmen gewinnt er als Auditor für Management-systeme im In- und Ausland. Für ausgewählte 
Unternehmen ist der als Berater tätig. 
 
Über viele Jahre war Markus Reimer Geschäftsführer eines Weiterbildungsunternehmens in Deggendorf. 
Davor diente er als Offizier bei der Bundeswehr. 

Schwerpunkte: 
 

• Keynote Speaker zu Innovation, Agilität, Qualität, Wissen 
• Auditor für Managementsysteme (DQS GmbH – Frankfurt am Main, Quality Austria GmbH – 

Wien) 
• Unternehmensberater zu den Themen ISO 9001, ISO 29990, DIN SPEC 77224, Business Excellence 

Kontakt: 
 

www.markusreimer.com 
 

„Qualität ist alles! 
Qualitätsmanagement als Erfolgskatapult“ 

 
Vortragsbeschreibung 
 
In Märkten, in denen nahezu alles austauschbar zu sein scheint, ist es überlebenswichtig, eine klare 
Positionierung zu haben. Stakeholder müssen wissen, woran sie bei einer Organisation sind. 
Differenzierung, Zuverlässigkeit und Agilität sind für Unternehmen keine Kür, sondern Notwendigkeit. Ein 
gelebtes Qualitätsmanagement liefert genau das!   
 
Ihr Nutzen 
 
Sie erhalten in diesem Vortrag einen Über- und Einblick in die herausragenden Möglichkeiten eines 
funktionierenden und lebendigen Qualitätsmanagementsystems. Jenseits von Dokumenten, Checklisten 
und Formularen. Jede Menge Umsetzungspotenziale inklusive!   
 



 
Aus dem Inhalt 
 

• Was Qualitätsmanagement ist. Und was es vor allem nicht ist!    
 

• Die innere Logik von Qualitätsmanagementsystemen 
 

• Qualitätsmanagement als umfassendes integriertes Managementwerkzeug 
 
Referent: 
 
Dr. Markus Reimer, Lead-Auditor der DQS GmbH, Frankfurt am Main 
 

12.12.2017 von 17:30 – 19:00 Uhr 
Technische Hochschule Deggendorf, Hörsaal I107 

 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 


